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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am vergangenen Freitag haben wir ihn mit dem

Auftritt des Homburger Frauenkabaretts in

Völk lingen gefeiert: den 100. Weltfrauentag. Ei-

nen Tag mit einer sehr bewegten Geschichte,

der ursprünglich geschaffen wurde, um ein

Recht einzuführen, dessen Existenz uns heute

selbstverständlich zu sein scheint: Das freie,

geheime, aktive und passive Wahlrecht für

Frauen. Erst 1918 trat dieses in Kraft und läute-

te damit einen entscheidenden Wandel in der

Gleichstellung von Frauen und Männern ein. 

Heute, 93 Jahre später, gibt es immer noch vie-

le Ziele, für die es sich zu streiten lohnt. Das

Motto der Vereinten Nationen im Jahr 2009 fin-

de ich besonders gelungen: „Women and men

united to end violence against women and 

girls.“ Übersetzt bedeutet dies: „Männer und

Frauen vereint – um Gewalt gegen Frauen und

Mädchen zu beenden“. Ein guter Leitsatz, denn

nur wenn wir gemeinsam, Männer und Frauen,

an einem Strang ziehen, lassen sich nachhalti-

ge Ergebnisse für eine gerechtere und zufrie-

denere Gesellschaft erzielen.

Ihr

Klaus Lorig

Oberbürgermeister der Stadt Völklingen

100. Weltfrauentag

IMPRESSUM

Völklinger Stadtnachrichten

Herausgeber: Stadt Völklingen

Oberbürgermeister Klaus Lorig

Rathausplatz, 66333 Völklingen

Für unverlangt eingesandte Artikel 

übernimmt die Redaktion keine Haftung.

Der Verein für Bildung im In-

ternet (VBI) ist ein Meister in

der Realisierung exzellenter

Ideen. Dies hat die Standort -

initiative „Deutschland – Land

der Ideen“ dem Völklinger

Verein mit seinem Vorsitzen-

den Oberbürgermeister Klaus

Lorig jetzt attestiert. Der Ver-

ein bietet sogenannte We-

binare für Volkshochschulen

an, bei dem die Lernenden zu

bestimmten festgelegten Zei-

ten dem Dozenten „live“ im

Internet von zu Hause aus

folgen und dabei auch mit

dem Dozenten oder mit den

anderen Lernenden kommu-

nizieren können. 

Webinare werden bereits seit

zwei Semestern von der Völk -

linger Volkshochschule ange-

boten. Um diese auch auf

Volkshochschulen bundes-

weit auszudehnen, war der

Verein für Bildung im Internet

(VBI) im August des letzten

Jahres gegründet worden.

Der Verein ist gemeinnützig.

Die beiden Geschäftsführe-

rinnen Sibylle Dilg und Nicole

Nüttgens kümmern sich eh-

renamtlich um die Vereinsge-

schäfte.

Oberbürgermeister Klaus Lo-

rig freute sich als Vorsitzen-

der des Vereins über die Aus-

zeichnung: „Webinare sind si-

cherlich ein wichtiger Be-

standteil der Bildungszukunft,

und insofern freuen wir uns

alle im Verein über diese Aus-

zeichnung. Sie ist zudem An-

erkennung für die bisher ge-

leistete Arbeit und macht das

Zukunftspotential deutlich.“

Der Wettbewerb „365 Orte im

Land der Ideen“, bei dem

Bundespräsident Christian

Wulff Schirmherr ist, hat für

dieses Jahr insgesamt 365

Projekte ausgesucht, die die

Innovationskraft des Standor-

tes Deutschland unter Beweis

stellen. Der Verein für Bildung

im Internet (VBI) ist in diesem

Jahr eines dieser herausra-

genden Projekte, die ab dem

1. März mit 365 regionalen

Veranstaltungen der Öffent-

lichkeit vorgestellt werden.

Eine 20-köpfige unabhängige

Expertenjury aus Wissen-

schaftlern, Wirtschaftsmana-

gern, Journalisten und Politi-

kern wählte aus rund 2600

Bewerbungen die herausra-

gendsten Beispiele für Zu-

kunftsfähigkeit, Mut, Engage-

ment und Kreativität der Men-

schen im Land. Ausgezeich-

net wurden die Ideen von der

Standortinitiative „Deutsch-

land – Land der Ideen“ und

der Deutschen Bank, die den

Wettbewerb seit 2006 ge-

meinsam durchführen.

Erstmals wird in diesem Jahr

in den sechs Wettbewerbska-

tegorien Wirtschaft, Wissen-

schaft, Umwelt, Kultur, Bil-

dung und Gesellschaft jeweils

ein Bundessieger geehrt. Zu-

sätzlich können alle Deut-

schen ab März online einen

Publikumssieger wählen.

Informationen zu den

Preisträgern können im Inter-

net unter www.land-

der-ideen.de abgerufen wer-

den.

In Kooperation mit dem Si-

cherheitsbeirat der Stadt

Völk lingen suchen die Völk -

linger Verkehrsbetriebe

(VVB) zum nächstmöglichen

Zeitpunkt ehrenamtliche Bus-

begleiter.

Die Busbegleiter fahren zwei-

bis dreimal wöchentlich für

zirka vier Stunden, bei freier

Zeiteinteilung, in den Schul-

bussen mit. Dabei achten sie

auf die Einhaltung der Beför-

derungsordnung und versu-

chen, Konflikte unter den

Schülern zu vermeiden und

zu schlichten.

Seitens Sicherheitsbeirat, Po-

lizeiinspektion Völklingen und

VVB wird zur Ausübung der

Tätigkeit eine rechtliche und

psychologische Kurzausbil-

dung geboten sowie eine

dauerhafte Betreuung.

Bereits in den vergangenen

Jahren haben sich die Busbe-

gleiter in den Bussen der 

Völklinger Verkehrsbetriebe

bewährt. Die Beschädigun-

gen und Beschmutzungen in

den Bussen sind zurückge-

gangen, ebenso die Konflikte

unter den Schülern. Der Si-

cherheitsbeirat wünschte da-

her die Neuausschreibung

der ehrenamtlichen Busbe-

In Völklingen ist die Belebung

der Innenstadt mit modernen

und zeitgemäßen Wohnpro-

jekten ein Handlungsfeld der

Stadtentwicklung. Aus diesem

Grund präsentiert am 1. März

2011 Horst Schreiter von der

ARGE Betreutes Wohnen

GbR sein Bauvorhaben ei-

nem interessierten Publikum.

Seit gut einem Jahr hält das

Unternehmen die Option für

das freigelegte Grundstück

zwischen Bismarckstraße

und Hofstattstraße für ein be-

treutes Wohnprojekt mitten in

der Völklinger Innenstadt.

Für die Wohnanlage in der

Bismarckstraße 2 sind 24

barrierefreie, 2 bis 4 Zimmer-

Küche-Bad-Wohnungen mit

Wohnflächen von zirka 65 bis

120 Quatratmetern Wohn-

fläche in einer viergeschossi-

gen Wohnanlage mit schön

gestalteter Außenanlage vor-

„Wohnpark am Alten Rathaus“ 

wird erneut vorgestellt

●

●

●

●

gesehen. Eigenständige

Wohnkomplexe mit Aufzug

ermöglichen den späteren

Bewohnerinnen und Bewoh-

nern das Leben in kleinen

überschaubaren Einheiten

mit gehobenem Ambiente.

Zusätzliche Akzente wie Ter-

rasse oder Balkon, einen Ge-

meinschaftsraum sowie die

Verwendung hochwertiger

Materialien runden das ge-

stalterische Konzept der

Wohnanlage ab. 

Interessierte Bürgerinnen und

Bürger sind herzlich zur Prä-

sentation des Wohnprojektes

durch Herrn Schreiter am 1.

März 2011 um 16 Uhr im

Stadtteiltreff in der Bismarck-

straße 20 eingeladen.

Aus organisatorischen Grün-

den wird um telefonische An-

meldung bei Frau Goebel im

Stadtteiltreff gebeten, Tel.

(06898) 13-2461.

Vortrag: 
Keltische Funde 

in Roseldorf

Im Rahmen der Ringvorle-

sung „Die Kelten – Drui-

den. Fürsten. Krieger“ im

Weltkulturerbe Völklinger

Hütte spricht am Dienstag,

1. März 2011, Dr. Veronika

Holzer vom Naturhistori-

schen Museum Wien über

die keltischen Funde in

Roseldorf. Roseldorf ist die

größte Keltensiedlung

Österreichs. Eines der

spektakulärsten Fund-

stücke ist die älteste und

einzige eiserne „Druiden-

krone“. 

Die Druidenkrone ist in der

Ausstellung „Die Kelten –

Druiden. Fürsten. Krieger.“

zu sehen und gehört zu

den wenigen Exponaten,

die Hinweise zu der Kultur

der Druiden liefern. Wozu

sie benutzt und warum sie

deformiert wurde – darü-

ber wird Holzer Auskunft

geben. Holzer ist die Leite-

rin der Keltenforschungen

Roseldorf. Die Vorlesung

beginnt um 19 Uhr in der

Gebläsehalle des Weltkul-

turerbes Völklinger Hütte.

Der Eintritt ist frei.

Die Vorlesungsreihe „Die

Kelten – Druiden. Fürsten.

Krieger.“ ist eine Koopera-

tion der Universität des

Saarlandes und des Welt-

kulturerbes Völklinger Hüt-

te. Neben Studierenden ist

die Ringvorlesung auch für

interessierte Besucherin-

nen und Besucher offen.  

Vor den Vorlesungen wer-

den jeweils ab 18 Uhr spe-

zielle Führungen zur Aus-

stellung „Die Kelten – Drui-

den. Fürsten. Krieger.“ an-

geboten. Anhand von Aus-

stellungsexponaten wird

ein Thema der keltischen

Kultur behandelt. Auch der

Eintritt zu den Führungen

ist frei.

Geänderte 
Öffnungszeiten 

an Fasching

Am Fetten Donnerstag, 3.

März, und am Rosenmon-

tag, 7. März, sind das

Neue Rathaus, seine

Außenstellen und das

Stadtbad nur bis 12 Uhr

geöffnet. 

Folgende Regelung gilt für

das Alte Rathaus: Am Fet-

ten Donnerstag, 3. März,

wird das Alte Rathaus we-

gen des Rathaussturmes

ab 12 Uhr, an Rosenmon-

tag, 7. März, und Fast-

nachtsdienstag, 8. März,

ganztägig geschlossen

sein. Die Änderung der

Öffnungszeiten betrifft

auch die Stadtbibliothek.

Völklingen im „Land der Ideen“

Klaus Lorig sieht Auszeichnung als Anerkennung für zukunftsweisende Bildungsidee

Ehrenamtliche Busbegleiter gesucht

gleiter. Bei Interesse oder für

weitere Auskünfte steht der

Sicherheitsbeirat der Stadt

Völklingen unter der Telefon-

nummer (06898) 13-2450 zur

Verfügung. Auch die Polizei-

inspektion Völklingen kann

unter der Telefonnummer

(06898) 202216 oder (06898)

202200 kontaktiert werden.

Völklingen hat drei neue Karnevalisten des Jahres

Oberbürgermeister Klaus Lo-

rig hat bei einer Veranstaltung

in der Gaststätte „Warndtper-

le“ in Ludweiler drei Aktive

der Völklinger Faasenacht als

„Karnevalisten des Jahres“

ausgezeichnet. Im Beisein

von Vertretern aus allen Völk -

linger Karnevalsgesellschaf-

ten lobte der Rathauschef

das Engagement der ehren-

amtlich tätigen „Jahres-Nar-

ren“. Die Stadt Völklingen

führt diese Ehrung in jedem

Jahr vor dem großen Finale

der großen Umzüge durch.

Julia Kolter von den „Bradd-

lern“ ist die erste Karnevalis -

tin des Jahres. Sie kam be-

reits 1990 zu den Braddlern

und tanzte von der Minigarde

bis zur Prinzengarde in allen

Garden und allen Disziplinen.

Auch heute noch tanzt sie in

der Supershow-Tanzgruppe

„Blue Angels“ und ist als Co-

Trainerin mitverantwortlich

dafür, dass diese Truppe eine

Einheit und ein Garant für

den Fortbestand der Braddler

ist. Gleichzeitig ist sie auch

mitverantwortlich für die ge-

samten Garden. Seit einigen

Jahren ist Julia Kolter im Vor-

stand der Braddler und hilft

mit ihren Ideen, die Braddler

auf Kurs zu halten.

Sylvia Kuhn von den „Beele’s

wurde vom Rathauschef

ebenfalls zur Karnevalistin

des Jahres erklärt. Auch nach

ihrer Prinzessinnen-Zeit war

sie aktiv und bildete eine Um-

zugsgruppe – eine sogenann-

te Auffang-Gruppe, beste-

hend aus ehemaligen Prin-

zenpaaren. Mit dieser Gruppe

trug sie weiterhin zur Pflege

des karnevalistischen

Brauchtums bei und damit

auch zu einem der größten

Umzüge in Ludweiler. Als El-

ferratspräsidentin hat sie seit

einigen Jahren auch die Lei-

tung der Kinderfeste über-

nommen. 

Dritter Karnevalist des Jahres

wurde Kai Werner von den

„Kreislern“. Mit 26 Jahren ist

Kai Werner zwar sicherlich

noch nicht der Proto-Typ ei-

nes langgedienten

Karnevalis ten, hat aber jetzt

schon dreizehn Jahre den

Kreislern angehört, hat sich

also die Hälfte seines bisheri-

gen Lebens dem karnevalisti-

schen Tanzsport verschrie-

ben. Dass er bei den Kreis-

lern gelandet ist, verdanken

die „Kreisler“ einem Fahrfeh-

ler seines Vaters. Beide such-

ten einen Verein, in dem der

junge Kai seine Neigungen

zum Tanzsport austoben

konnte. Es waren ursprüng-

lich nicht die Kreisler, welche

gesucht wurden. Aber dort

landete er. Auf vielen Turnie-

ren im Saarland, aber auch

bei anderen Landesverbän-

den, hat der neue Karnevalist

des Jahres mit seinen Partne-

rinnen als Tanzpaar, aber

auch in der Gemeinschaft der

„Aktiven“ sein Können unter

Beweis gestellt. Das Können

und die Erfahrung führen nun

dazu, dass er sich auch in der

Nachwuchsarbeit engagiert.

Von links nach rechts: Uschi Malter (Sicherheitsbeirat der Stadt Völklingen), Werner Mich-

altzik (Polizeiinspektion Völklingen), Ralf Schmitt (Geschäftsführer Völklinger Verkehrsbe-

triebe), Uwe Becker und Thorsten Gundacker-Dollak (Fahrdienstleitung Völklinger Ver-

kehrsbetriebe) Foto: swv

Können sich über die Auszeichnung freuen: die VBI-Geschäftsführerinnen Nicole Nüttgens

(links) und Sibylle Dilg. Foto: vhs

Hintere Reihe von links: Prinz Hans-Jürgen I, Prinzessin Carmen I, Oberbürgermeister

Klaus Lorig, Hofnarr Thomas, Kai Werner (Kreisler), Prinzessin Iris I, Volker Bender. 

Vorne von links: Sylvia Kuhn (Beele’s) und Julia Kolter (Braddler).  Foto: sh

Referiert im Weltkulturerbe

Völklinger Hütte: Dr. Vero-

nika Holzer
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VERANSTALTUNGEN IN VÖLKLINGEN

VHS Völklingen

Ticket-Verkauf: www.ticket-regional.de, 

Tourist-Information Völklingen, Alter Bahnhof, 

Rathausstraße 57, Telefon (0 68 98) 13-28 00. Sowie in 

allen bekannten VVK-Stellen von „Ticket Regional“.

Konzerte

David Hettich 

„Abenteuer Ozean“

Live-Reportage

8. April 2011, 20 Uhr

Kulturhalle Völklingen-Wehrden 

Alle Ozeane unserer Erde zu dokumentieren war das

ehrgeizige Ziel des Unterwasserfotografen David Het-

tich: Er tauchte mit hunderten von Hammerhaien im

Pazifik, schwamm in riesigen Quallenschwärmen und

fotografierte Salzwasserkrokodile unter Wasser. 

Der Fotograf und Filmemacher berichtet nun von 

seinen spektakulärsten Begegnungen unter der 

Wasseroberfläche: Die Zuschauer erleben hautnah 

die Wanderung der Wale von der Antarktis bis in die

Südsee, die größte Krabbenwanderung des Planeten

und verspielte Delfinfamilien in freier Wildbahn. 

Infos über das gesamte Angebot und Anmeldungen bei 

VHS-Sekretariat: Telefon (0 68 98) 13-25 97. 

Online-Anmeldungen unter: www.vhs-voelklingen.de

Ausstellung

Das Leben der Kelten

Bis 22.5.2011

Weltkulturerbe Völklinger Hütte

Tief gedruckt

Ausstellung des VHS Kurses

„Radierung“ der Dozentin 

Christel Traut

Bis 25.2.2011

Altes Rathaus Völklingen

Ausstellung des Malkurses der 

Seniorenakademie der VHS

Leitung: Martina Heipp

Pflegestützpunkt Völklingen

Rathausstraße 4 – 6

Montag bis Donnerstag: 

9 – 12, 13.30 – 15.30 Uhr

Freitag: 9 – 12, 13 – 15 Uhr

●

Melden Sie uns öffentliche Veranstaltungstermine für den Internet-
Veranstaltungskalender unter http://veranstaltungen.voelklingen.de

Bernhard Hoecker

„Wikihoecker“ – Das Programm 3.0

18. März 2011, 20 Uhr

Kulturhalle Völklingen-Wehrden

Bernhard Hoecker beschäftigt sich in seinem neuen

Programm mit Wissen und Dingen, die man nicht weiß

und solchen, die man wissen sollte. Als wandelndes

Offline-Lexikon beschäftigt er sich mit den großen 

Irrtümern der Menschheit, wie zum Beispiel, dass es so

etwas wie eine Erkältung gar nicht gibt oder dass die

Mondlandung eine Inszenierung war und dass sogar

bekannte Hollywoodstars daran beteiligt waren.

Konzertreihe Carbon & Stahl

Wedeli Köhler Ensemble

Sinti-Jazz

17. März 2011, 19.30 Uhr

Festsaal, Altes Rathaus

Wedeli Köhler gilt seit langem als einer der 

bedeutendsten europäischen Swinggeiger und

als veritabler Gitarrist obendrein. Obwohl fest

verankert in der Musiktradition der deutschen

Sinti, nimmt er neue Strömungen auf, hält sie

dadurch lebendig und trägt so immer wieder zu

ihrer Erneuerung bei. Die Stilistik speist sich

vornehmlich aus drei Quellen: dem Swingjazz

reinhardtscher Prägung, dem französischen

Swing Valse (Musette) und der osteuropäischen

Zigeunerfolklore (Csárdás).

Tickets erhältlich an der Abendkasse oder 

im Büro der VHS Völklingen, Altes Rathaus,

Telefon (06898) 13-2080

Samstag, 26. Februar 2011
■ Kurs: Workshop: Musica Popular Brasileira,

10 Uhr, Altes Rathaus

■ Kurs: Schnittkurs an Obstbäumen, 10 Uhr, 

Ökogarten, Fürstenhausen

Montag, 28. Februar 2011
■ Kurs: Textverarbeitung Word Basiswissen 

Frauenprogramm, 8.15 Uhr, Alter Bahnhof

Dienstag, 1. März 2011
■ Kurs: Textverarbeitung Word Basiswissen,

18 Uhr, Alter Bahnhof

■ Kurs: Feine Hobbyküche für Männer und Frauen,

18 Uhr, Küche Stadtwerke

■ Weinseminar: Weine Kaliforniens,

19.30 Uhr, Lauterbachhalle

Mittwoch, 2. März 2011
■ Kurs: Freude an Farbe – Freude mit Farbe,

13 Uhr, Haus der Vereine

Aktion „Völklingen lebt gesund“

Sonntag, 27. Februar 2011:
Wanderung mit dem Saarwaldverein

Stadtrundweg Lauterbach nach Völklingen (20 km)

Treffpunkt: 9 Uhr, Stadionstraße/Hohenzollernstraße

Kontakt und Info: Saarwaldverein OV Völklingen, Ursula Benn-

dorf, Telefon: 06898 / 22271, E-Mail: U.Benndorf@t-online.de

Ab Dienstag, 1. März2011: Nicht-Raucher in 6 Wochen!

7 Abende, jeweils von 18 – 19 Uhr. Kursleiter: Dr. Markus

Krings, Facharzt für Innere Medizin. Kosten: 90,– € (80 % der

Kursgebühr übernimmt Ihre Krankenkasse). Für AOK-Mitglieder

ist der Kurs kostenfrei. Ort: Ärztliche Praxisgemeinschaft 

Völklingen, Dr. Markus Krings, Kreppstr. 3-5, 66333 Völklingen

Anmeldung: Dr. Markus Krings, Telefon: 06898 / 911020, 

Telefax: 065898 / 9110225, E-Mail: info@pg-vk.de oder 

Michael Port, AOK Völklingen, Marktstraße 5, 66333 Völklingen,

Telefon: 06898 / 9108-21, Telefax: 06898 / 9108-15, 

E-Mail: michael.port@sl.aok.de

Mittwoch, 2. März 2011: Wanderung mit dem Saarwaldverein

ab Hermann-Röchling-Höhe (8 km). Treffpunkt: 15 Uhr, 

Dicke Eiche Hermann-Röchling-Höhe. Kontakt und Info: 

Saarwaldverein OV Völklingen, Ursula Benndorf, 

Telefon: 06898 / 22271, E-Mail: U.Benndorf@t-online.de

AusstellungenFastnacht

Klaviertrio

Alte Musik Köln

Schumann-Mendelssohn-Kiel

25.2.2011 / 19 Uhr

Kongresszentrum 

SHG Klinik Völklingen

Tuesday Station Music

Lowdown

1.3.2011 / 20 Uhr

Alter Bahnhof Völklingen

Sonntagskonzert

Vokalensemble „SingSing“

13.3.2011 / 16 Uhr

Festsaal, Altes Rathaus 

Völklingen

Kinderkultur

Indianer

Vorlesestunde für Kinder 

von 5 bis 8 Jahren in der 

Stadtbücherei Völklingen

28.2.2011 / 16 – 17 Uhr

Eintritt frei.

Vortrag

10-teilige Vortragsreihe

Essen wir uns gesund!

24.2.2011 / 19 Uhr

Kongresszentrum, SHG Klinik,

Völklingen

Weitere Veranstaltungen unter

www.voelklingen.de      

Änderungen vorbehalten 

In diesem Jahr  findet in

Deutschland unter dem Na-

men Zensus 2011 eine Volks-

zählung statt. Die Volkszäh-

lung soll Basisdaten zu Be-

völkerung, Erwerbstätigkeit

und Wohnsituation liefern, auf

denen politische, wirtschaftli-

che und gesellschaftliche Pla-

nungen aufbauen können.

Im Gegensatz zu früheren

Volkszählungen wird auf eine

Befragung aller Einwohnerin-

nen und Einwohner verzich-

tet. Beim Zensus 2011 sollen

die benötigten Daten durch

Registerauswertungen (Mel-

deregister und andere Ver-

waltungsregister), postalische

Befragungen der Gebäude-

und Wohnungseigentümer

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer für Zensus 2011 gesucht

sowie durch eine Stichprobe-

nerhebung bei etwa zehn

Prozent der Bevölkerung ge-

wonnen werden.

Informationen sind im Internet

unter www.zensus2011.de

vorhanden. Dort können Sie

auch die Fragebögen nach

dem aktuellen Stand einse-

hen und downloaden.

Federführend für den Zensus

2011 im Saarland ist das Sta-

tistische Amt. 

Das Zensusgesetz 2011

(ZensG 2011) ermächtigt die

Bundesländer zur Durch-

führung der Erhebung so ge-

nannte Erhebungsstellen ein-

zurichten. Im Saarland sind

die Kreise, der Regionalver-

band Saarbrücken sowie die

Landeshauptstadt Saar-

brücken damit betraut. Ihre

Hauptaufgabe besteht in der

Durchführung der Haushalts-

stichproben und in der Mitwir-

kung bei der postalischen Be-

fragung der Gebäude- und

Wohnungseigentümer. 

Stichtag für die Erhebungen

ist der 9. Mai 2011. Dies be-

deutet, dass ab diesem Zeit-

punkt die erforderlichen Da-

ten schnellstmöglich zu erfas-

sen und an die Erhebungs-

stelle weiterzuleiten sind.

Die Erhebungsstelle des Re-

gionalverbandes hat in der 

ers ten Etage des Südflügels

des Saarbrücker Schlosses

ihre Arbeit aufgenommen. 

Zur Unterstützung der oben

beschriebenen Aufgaben vor

Ort werden dringend ehren-

amtliche Helferinnen und Hel-

fer gesucht. Diese sollen

möglichst wohnortnah einge-

setzt werden. Sie werden für

die ihnen obliegenden Aufga-

ben zuvor von unserer Erhe-

bungsstelle eingewiesen.

Sie sollen kontaktfreudig,

kommunikativ und zuverläs-

sig sein. Das Mindestalter für

die Zensusbeauftragten be-

trägt 18 Jahre.

Die ehrenamtliche Tätigkeit

wird mit einer auskömmlichen

Aufwandsentschädigung ver-

gütet. Nach bisherigem Wis-

sensstand werden pro erfolg-

reich durchgeführem Inter-

view 7,50 Euro vergütet. Die

Vergütung ist bis zu einer

Höhe von 2100 Euro pro Jahr

steuerfrei.

Für nähere Informationen

steht  die Erhebungsstelle un-

ter der Telefonnummer

0681/506-9710 (Herr Litzen-

burger) oder unter erich.

litzenburger@rvsbr.de zur

Verfügung. Weitere Kontakt-

möglichkeit: Herr Bröde, Tele-

fonnummer 0681/506-9712

oder pascal.broede@

rvsbr.de.

Bitte unterstützen Sie uns

durch Ihre Mithilfe und even-

tuell die Mithilfe Ihrer Bekann-

ten, damit dieses Zukunfts -

projekt auch bei uns rei-

bungslos durchgeführt wer-

den kann.

BEKANNTMACHUNG

Die Stadt Völklingen gibt gem. § 41 (3) i. V. mit § 48 (6) KSVG

bekannt, dass der Hauptausschuss für

Donnerstag, den 24.02.2011, 16.00 Uhr,

zur 34. nichtöffentlichen Sitzung in den großen Sitzungs-

saal des Neuen Rathauses, EG, einberufen wurde.

TAGESORDNUNG

1. + 2. Personalangelegenheiten

3. Fortsetzung der Haushaltsberatungen

4. Bildung eines Unterausschusses

5. Konjunkturprogramm II

hier: Aussetzen der Geschäftsordnung

6. Mitteilungen und Anfragen

Völklingen, 18.02.2011

Der Oberbürgermeister

gez. Lorig

Märchen der Kinder einer Grenzregion

Projekt der VHS Völklingen in Zusammenarbeit mit der telc GmbH, einem Tochterunternehmen des deutschen Volkshochschulverbandes

Die Region Völklingen-

Warndt ist geprägt von zahl-

reichen sprachlichen Einflüs-

sen, sei es durch den Dialekt,

die Grenzlage zu Frankreich

oder den hohen Anteil an

Menschen mit Migrationshin-

tergrund. Es war einmal...

Once upon a time... Bir var-

miş  bir yokmuş.... Märchen

sind eine beliebte und be-

kannte Erzählform in allen

Kulturen, die sich sehr gut

eignet, um nach Gemeinsam-

keiten und Unterschieden zu

fragen, um erste sprachliche

Schritte in einer Fremdspra-

che zu unternehmen und um

auf vielfältige Weise kreativ

damit zu arbeiten. Gemein-

sam mit verschiedenen Pro-

jektpartnern in Kindergärten

und Schulen versucht die

VHS Völklingen diverse Ver-

anstaltungen und Projekte zu

realisieren, die die Aspekte

Mehrsprachigkeit und Inte-

gration anhand von Märchen

fördern können.

Die Annäherung an das The-

ma kann in ganz unterschied-

licher Art und Weise stattfin-

den, etwa als Theaterstück,

als Märchenkalender, als

Malwettbewerb oder als eine

Sammlung selbstverfasster

Märchen z. B. in der Jugend-

sprache oder im Dialekt. 

Auftakt der Veranstaltungsrei-

he war am 25. Januar eine

Vorlesestunde für Kinder im

Vorschulalter mit Beate Wiet-

haus in den Räumen der

Stadtbücherei im Alten Rat-

haus unter dem Motto „Mär-

chen von fünf Kontinenten“.

Ein ganz besonderes Projekt

haben sich das Kollegium

und die Schülerinnen und

Schüler der Regenbogen-

grundschule in Wehrden vor-

genommen. Sie wollen die

kulturelle Vielfalt an ihrer

Schule nutzen und nach typi-

schen Märchen, Sagen und

Fabeln aus verschiedenen

Ländern suchen, diese Mär-

chen dann in den Klassen in

kindgemäßer Form erzählen

lassen, die erzählten Ge-

schichten aufschreiben und in

die jeweilige Landessprache

übersetzen lassen. Anschlie -

ßend sollen unter Regie des

Völklinger Künstlers Horst

Reinsdorf die Texte in die ge-

meinsame Sprache der Kunst

übertragen werden. Aus den

Texten und Bildern wird ab-

schließend ein Kalender für

das Jahr 2012 gestaltet, des-

sen Präsentation und Verkauf

ab Oktober 2011 erfolgen

soll.

Weitere Projekte in Zusam-

menarbeit mit dem Albert-Ein-

stein-Gymnasium, dem Kin-

dergarten St. Hedwig in

Wehrden und den Teilnehme-

rinnen und Teilnehmern der

Integrationssprachkurse der

VHS Völklingen sind in Vor-

bereitung. Die VHS Völklin-

gen freut sich über weitere

kreative Ideen und sucht

auch auf diesem Wege nach

Projektpartnern. Wer also

gerne etwas zu dem Thema

beitragen möchte, ist dazu

herzlich aufgefordert.

Ansprechpartner: Silke Eckel-

Speicher, Telefon: (0 68 98)

13-25 87, E-Mail: silke.eckel-

speicher@voelklingen.de.

Kinder freuen sich über Märchen.

Gespannte Zuhörer bei der Vorlesestunde. Fotos: vhs

Faschingsveranstaltung

4.3. und 6.3.2011 / 19 Uhr

Jugendheim, 

Straße des 13. Januar 201,

Luisenthal

Rock-Fasching

mit Live-Bands  

5.3.2011 / 19 Uhr

Gebläsehalle 

Völklinger Hütte

Galakappensitzung

5.3.2011 / 19.11 Uhr

Hans-Netzer-Halle Völklingen

Seniorensitzung

26.2.2011 / 15.11 Uhr

Mehrzweckhalle Heidstock

Kappensitzung

26.2.2011 / 20.11 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus 

Geislautern

Rathaussturm

3.3.2011 / 15.11 Uhr

Altes Rathaus Völklingen

Kinderfasching

4.3.2011 / 15 Uhr

Kulturhalle Wehrden

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

DER STADT VÖLKLINGEN


